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Bezirksklasse Herren STD

TTC Drochtersen : SV Düdenbüttel 
Montag, 14.11.2022, 20:00 Uhr

TTC Drochtersen gegen SV Düdenbüttel 9:1

Als Rüdiger Blohm sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Bezirksklasse
Herren STD nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SV Düdenbüttel besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Düdenbüttel meist auf verlorenem
Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Behrmann / Lämmermann beim 3:0
gegen Büttner / Zühlsdorf. Da gab es nichts zu rütteln. Nach einem Erfolg für Blohm / Gadecki sah
es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-Satzführung gegen Borchers-Saß / Gerken letztlich
nicht zu einem Erfolg ummünzen. Kahlau / Kahrs hatten ihre Gegner Möller / Hapke beim deutlichen
11:3, 11:1, 11:6 recht sicher im Griff. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Mit 3:1 hatte Rüdiger Blohm im Match gegen Angelo Gerken die Nase vorn und bestätigte somit
seine Favoritenrolle vor der Partie. Beim 3:1-Sieg von Lars Behrmann gegen Jens Borchers-Saß
ging nur Satz 1 verloren. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Beim 3:0-Erfolg gelang es Andre Kahlau den Gastspieler Lukas Möller zu besiegen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass
alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Marco Lämmermann konnte wenig später
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Michael Büttner beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen
angesehen werden musste. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Thomas Kahrs gewann sein Spiel gegen Stephan Hapke eher ungefährdet mit 11:6, 11:7, 11:
7. Jaroslaw Gadecki bezwang anschließend Frank Zühlsdorf in einem sehr ausgeglichenen Spiel
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Rüdiger Blohm letztlich an der Hand, um sich gegen Jens
Borchers-Saß durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Die beiden
Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TTC Drochtersen die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Drochtersen nun ein Punktekonto von 4:4 Punkten auf,
während der SV Düdenbüttel vor dem nächsten Spiel, das am 17.11.2022 gegen den MTSV
Oederquart/SV Krummendeich (SG) ansteht, 0:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des
TTC Drochtersen bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.11.2022 gegen den MTSV
Oederquart/SV Krummendeich (SG).

 Statistik:
 TTC Drochtersen

Doppel: Behrmann / Lämmermann 1:0, Blohm / Gadecki 0:1, Kahlau / Kahrs 1:0 
Einzel: R. Blohm 2:0, L. Behrmann 1:0, A. Kahlau 1:0, M. Lämmermann 1:0, T. Kahrs 1:0, J. Gadecki
1:0 

 SV Düdenbüttel
Doppel: Borchers-Saß / Gerken 1:0, Büttner / Zühlsdorf 0:1, Möller / Hapke 0:1 
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Einzel: J. Borchers-Saß 0:2, A. Gerken 0:1, M. Büttner 0:1, L. Möller 0:1, F. Zühlsdorf 0:1, S. Hapke
0:1


